
Accelerated Learning in der Unternehmenspraxis 
 
Es ist kein Zufall, dass das Unternehmen Visteon, Werk Praszka, Polen, den zweiten Preis im 
europäischen Wettbewerb „Beste Fabrik 2006“1 erringen konnte. Das Werk hat es geschafft, KAIZEN in 
großen Schritten umzusetzen. Qualität und Ausrichtung der innerbetrieblichen Weiterbildung sowie die 
Motivation der Mitarbeiter durch die Vision und die Ziele der Leitung sind von entscheidender Bedeutung. 
Visteon/Polen setzt hierfür Accelerated Learning Methoden (AL) ein und sieht darin einen 
bedeutsamen Grund für die bisherigen Leistungen.  
 
Für die Vertreter des Unternehmens hat AL folgenden Stellenwert:  

• Die Visteon Lean Academy ist der Kern des Erfolges. Die Seminare basieren auf AL-Methoden 
und Techniken. Dadurch verbesserten sich Akzeptanz und Effizienz der Kurse wesentlich bei 
spürbar verringerter Kursdauer und -kosten 

• AL stellt einen hohen Value added für das Unternehmen dar 
• Die AL-Systematik hat die Effektivität der internen Kommunikation über die 

Unternehmensvision, ihre Ziele und Strategien spürbar verbessert 
• AL regt die Kreativität aller Mitarbeiter an. 

 
Wissenstransfer zu den Mitarbeitern sowie intensive interne Kommunikation bei geringeren 
Transferkosten zählen auch zu den Erfolgselementen anderer multinationaler Anwender der AL-
Systematik. Beispielhaft anzuführen sind: Hewlett-Packard, GE Capital, American Express, Apple 
Computer, Verizon, Boeing, FedEx, Harley Davidson, Intel, Royal Dutch Shell, Lucent, Motorola u.a.m., 
die seit Jahren mit dem Center for Accelerated Learning, Lake Geneva, WI, USA, zusammen 
arbeiten.  
 
Seit 2005 bietet das AL-Center Europe diese erfolgreiche Lern- und Lehrsystematik auch in Europa an. 
Ihre Kennzeichen sind:  

• durchgehende Systematik von der Planung eines Workshops bis zum Follow-up der umgesetzten 
Maßnahmen 

• Lernen als aktiver Prozess heißt interaktiv kreieren statt konsumieren! 
 
Mehr über Accelerated Learning Inhouse und offene Train-the-Trainer Workshops findet sich unter 
www.alcenter.com, Seite „A.L Europe“ (PDF-Downloads). 
 
Für weitere Informationen stehen Tom Meier, Direktor des Center for Accelerated Learning Europe und 
Sohn des AL-Gründers Dave Meier, Kontakt Tel.-Nr. 05374-917230, tom@alcenter.de sowie die Co-
Direktorin Helga Weiss, MA 05374-931720, helga@alcenter.de zur Verfügung.  
 
Eine detaillierte Beschreibung der AL-Systematik findet sich im Internet unter dem Stichwort 
„Accelerated Learning“, verfasst vom Verlag managerSeminare. Weiterführende Informationen zum AL-
Center Lake Geneva (USA) und AL-Center Europe, Isenbüttel (Deutschland) sind auf der Homepage 
www.alcenter.com dargestellt.  
 
 

                                                        
1 Der jährliche Wettbewerb wird von WHU (Vallendar), INSEAD (Paris) und WIRTSCHAFTSWOCHE (Düsseldorf) 
durchgeführt. 


